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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI / 61 Amt f. Stadtentwicklung und 

Stadtplanung 
613/173/2018 

 

Verbreiterung des vorhandenen Fuß- und Radweges entlang der Eltersdorfer 
Straße und der Fürther Straße; 
Antrag aus der 3. Sitzung des Stadtteilbeirates Anger/Bruck vom 17. Oktober 2017 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

13.03.2018 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 

13.03.2018 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Jour-Fixe Verkehr, Stadtteilbeirat Anger/Bruck Info 
 
 

I. Antrag 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, eine Planung für die Verbreiterung des Fuß- und Radweges ent-
lang der Eltersdorfer und der Fürther Straße zu erstellen und diese dem UVPA zur Beschlussfas-
sung vorzulegen.  
Der Antrag aus der 3. Sitzung des Stadtteilbeirates Anger/Bruck vom 17. Oktober 2017 ist damit 
bearbeitet.   
 
 

II. Begründung 
 
1. Sachbericht 

Der Fußweg entlang der Eltersdorfer Straße ab dem südlichen Ende von Eltersdorf bis zur 
Fürther Straße im Bereich der Querung der Bahnlinie ist teilweise für den Radverkehr in beide 
Fahrtrichtungen freigegeben. Die Wegebeziehung ist großteils sehr schmal (ca. 1,0m) und be-
findet sich im Bereich der Brücke über die A3 auf einer Gefällestrecke. Zum Straßenraum wird 
der Weg durch einen Grünstreifen abgegrenzt. Im Bereich der Gefällestrecke ist auf dem 
Grünstreifen eine Leitplanke angebracht.  

 Aufgrund der sehr engen Verhältnisse kommt es regelmäßig zu Konflikten zwischen Fußgän-
gern und Radfahrern. Dies wurde auch in Sitzung des Stadtteilbeirates geäußert.   

 
2. Planung 

Durch Asphaltierung des Grünstreifens und den evtl. möglichen Wegfall der Leitplanken könnte 
die Wegebeziehung verbreitert werden. Damit wäre für eine Verbesserung der Verkehrsteil-
nehmer gesorgt. Im weiteren Planungsprozess werden die Planungsmöglichkeiten mit den zu-
ständigen Beteiligten abgestimmt und abgewogen. 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
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Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen:  Auszug aus der Niederschrift des Stadtteilbeirates  
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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